
Subject: Absolute Zero ApS
From: Detlev Niemeyer <Niemeyer@behr-overbeck.de>
Date: 22.10.19, 16:08
To: "Axel Theilmann (axel.theilmann@thinventions.de)" <axel.theilmann@thinventions.de>

Hallo Herr Theilmann,

Sie können wie folgt schreiben (Anrede nach Wahl):

Sehr geehrter Herr Becker, lieber Hannes,

ich beziehe mich auf unsere E-Mail-Korrespondenz, zuletzt deine E-Mail vom 10.10.2019.
Die Aufforderung, sämtliche geleisteten Zahlungen zurückzuzahlen, weise ich zurück. Da wir auf der
Grundlage meines bisherigen Vorschlages zu keiner Lösung gekommen sind, muss ich jetzt auf folgende
aus unserer Sicht rechtlich relevanten Punkte hinweisen, ich werde dennoch am Ende einen weiteren
Vorschlag unterbreiten.

1.
Wir haben einen Vertrag abgeschlossen, mit dem wir uns verpflichtet haben, Dienstleistungen zu erbringen
(„… to perform services…“). Die von uns zu leistenden „services“ sind in dem Vertrag niedergelegt.
Das stützt unsere Auffassung, dass es sich bei dem zwischen uns abgeschlossenen Vertrag im
Wesentlichen um einen Dienstleistungsvertrag handelt, nicht um einen Werkvertrag. Das findet eine
weitere Stütze darin, dass in Ziffer 2.0 keine Zusicherungen oder Garantien („representations and
warranties“) enthalten sind im Hinblick auf einen wie auch immer geschuldeten Leistungserfolg. Die
„Milestones“, die wir abgerechnet haben, haben wir auch erreicht, darüber bestand in diversen
Besprechungen auch vor Ort kein Zweifel.
2.
Gegenstand des zwischen uns abgeschlossenen Vertrages war die Entwicklung eines Prototyps. Ich hatte
dazu bereits wiederholt versucht, zu verdeutlichen, dass eine Drohne mit den Eigenschaften wie sie
nunmehr von dir in der E-Mail vom 13.09.2019 verlangt wird, schlicht nicht realisierbar ist, jedenfalls nicht
auf der Grundlage der von euch vertraglich gemachten Vorgaben.
Es war sehr wohl abgesprochen, dass die Drohne primär aus sogenannten „Off-the-shelf-parts“ hergestellt
werden soll. Hierüber verhält sich die Teileaufstellung in Appendix B zum Vertrag. Das Hauptproblem
besteht aus unserer Sicht darin, dass das Hauptbauteil für die Drohne, die Elektronik, schlicht ungeeignet
weil zu schwer für die Drohne ist. Zu der Elektronik war in Appendix B ausdrücklich vereinbart, dass die
Elektronik von euch als Kunden beizustellen ist. Eine für eine Drohne geeignete Elektronik wurde nicht
beigestellt.
Soweit du in deiner E-Mail vom 10.10.2019 darauf verweist, dass die vorhandene Elektronik in einem
vorangegangenen Auftrag von uns selbst entwickelt worden sei, ist das zwar richtig, dabei bleibt aber
folgendes unberücksichtigt: Die Elektronik und die Drohne waren Gegenstand von zwei unterschiedlichen
Projekten auf Basis von zwei unterschiedlichen Verträgen. Der Vertrag zur Entwicklung der Drohne ist älter
als der Vertrag zur Entwicklung der Elektronik. Gegenstand des Vertrages für die Entwicklung der
Elektronik war eine solche für ein anderes, stationäres Produkt, die Elektronik wurde zu 100% auf dieses
stationäre Produkt zugeschnitten. Diese Elektronik ist auf Grund ihres höheren Gewichtes, welches bei
ortsfesten Anlagen zweitrangig ist, für den Flugeinsatz per Drohne schlicht zu schwer. Darüber hinaus
muss ich noch darauf hinweisen, dass die Elektronik für das stationäre Produkt komplett von Absolute Zero
konzipiert und bis ins kleinste Detail nach den Vorgaben von Absolute Zero entwickelt worden ist. Einen
Auftrag für die gesonderte Entwicklung einer flugfähigen – leichteren – Elektronik hatten wir nie, eine
solche flugtaugliche Elektronik war von euch beizusteuern.
3.
Darüber hinaus waren wir an weitere vertragliche Vorgaben eurerseits gebunden, dies neben der Vorgabe
der „Off-the-shelfs-parts“ auch beispielsweise hinsichtlich des Rahmens (Vertrag Seite 9 unten). Nach
deinen Ausführungen soll die Drohne

· klein
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· leicht

· indoor-tauglich

· leise

· perfekt manövrierbar
sein.
Gleichzeitig soll die Drohne das Gewicht der beigestellten Elektronik tragen können. Es ist technisch nicht
möglich, eine derartige Drohne zu bauen, die alle diese Eigenschaften hat. Selbstverständlich ist es
möglich, eine Drohne zu bauen, die das Gewicht der beigestellten Elektronik tragen kann, diese wird dann
aber

· größer (größerer Propeller = mehr Schub)

· schwerer (größere Motoren, größere Akkus)

· nicht gut indoor-tauglich (wegen des Gewichtes, des Geräusches und der Größe)

· weniger gut manövrierbar
sein.
Diese Realitäten musst du zur Kenntnis nehmen.
4.
Die Forderung an uns, die gesamte geleistete bisherige Vergütung zurückzuzahlen, ist unangemessen,
weil sie das Risiko der Nichtrealisierbarkeit des Projektes einseitig auf unsere Seite verlagert. Das wird der
Risikoverteilung aus dem Vertrag nicht gerecht, weshalb wir diese Forderung zurückweisen.
Ich erinnere daran, dass Gegenstand des Vertrages Arbeiten zur Entwicklung eines „Prototyps“ waren. Die
aufgetretenen Probleme bei der Verwirklichung des Projektes sind natürlich ausdrücklich zu bedauern,
allerdings für derartige Projektvorhaben nicht völlig ungewöhnlich.

Wir sind gleichwohl bereit, die Sache einvernehmlich zu regeln. Dazu biete ich über mein bisheriges
Angebot hinaus an, dass wir die Hälfte der erhaltenen Vergütung, das entspricht € 12.294,55,
zurückzahlen. Daneben sind wir bereit, der Absolute Zero ApS alle Rechte, Dokumentationen und die
Fertigungsdaten am aktuellen Design zu übertragen. Mit der Zahlung und Übertragung wären sodann
sämtliche wechselseitigen Ansprüche aus unserem Vertrag vom 08.06./06.07.2018 erledigt.
Eine Einigung auf dieser Grundlage biete ich hiermit – ohne Präjudiz für die Sach- und Rechtslage – an.

Ich bitte um Rückäußerung.

Sie müssen bitte prüfen, ob ich bei der Übertragung der Rechte und Dokumentation alles richtig
angegeben habe. Ihr Angebot, den Prototyp zu verkaufen, habe ich rausgelassen, das könnten Sie wenn
gewünscht noch ergänzen.

Viele Grüße

Detlev Niemeyer
Rechtsanwalt

------------------------------------------
Behr & Overbeck
Rechtsanwälte ∙ Steuerberater
Achtern Krankenhus 1
21376 Salzhausen

Tel.: +49 4172 98 67 0 0
Fax: +49 4172 98 67 0 70
niemeyer@behr-overbeck.de
www.behr-overbeck.de
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